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Unser Schulleben in diesem Jahr: 

Januar: 

Herr Nussbaum ist gegangen. Er war sehr lange 
unser Schulleiter. Jetzt ist Herr Nussbaum an 
einer Schule in Tettens.

                                                                               


Februar: 

Trotz Corona konnten wir in der Schule Fasching 
feiern. In der Turnhalle gab es einen Parcours mit 
verschiedenen Stationen. 

(Elias,Jonas und Emma)

                                                 
                                                       

Mai:

Seit neustem gibt es auf dem Schulhof eine 
Baustelle.

Es wird eine Treppe zum Dachboden der Schule 
gebaut, damit man Lüftungsanlagen in die 
Schule bauen kann. Die Anlagen sind mit einem 
Kran durch das Dach auf den Dachboden 
gestellt worden.

Darum laufen auch so viele Bauarbeiter auf dem 
Schulhof herum. Deshalb dürfen wir nicht in den 
Bereich wo die Baustelle ist. Hoffentlich hat bald 
jede Klasse eine Lüftungsanlage. Unsere Klasse 
hat auch schon eine Lüftungsanlage.

(Ina) 

Mai: 

Wir haben eine neue Klassenkameradin be-
kommen. Sie heißt Aleksandra und kommt aus 
der Ukraine. Sie ist sehr nett und sehr höflich. 
Sie ist neun Jahre alt und hat richtig lange und 
schöne Haare.


Frühblüher auf dem Schulhof 

Vor allem im verbotenen Bereich wachsen sie. 
Krokusse, Schneeglöckchen und Nazissen sie 
sind sehr schön aber manche von ihnen sind 
giftig. 

(Neele und Ina)
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Mysteriöse Ereignisse 

Auf den Toiletten passieren die verrücktesten 
Sachen: Die Toiletten werden von jemandem 
verstopft, die Türen werden abgeschlossen, das 
„Geschäft“ wird nicht weggespült, Lebensmittel 
werden in die Becken und Urinale geworfen, das 
Toilettenpapier wird in die Halterung geschoben, 
die Handtuchspender werden blockiert, das 
Papier wird im ganzen Raum auf dem Fußboden 
verteilt, die Wände werden angemalt oder 
beschriftet. Aber oft weiß niemand wer das war. 
Wer macht so was?

 

(Neele und Ina)

Klassensprecher/innen im zweiten Schulhalbjahr 

 

Die Klassensprecher der Klasse 1a sind Emma Schwitters und Nike Rothkopf.

Die Klassensprecher der Klasse 1b sind Smilla Hellbusch und Timo Kleemann.

Die Klassensprecher der Klasse  2 sind Jace Köhler und Jill Hafner.

Die Klassensprecher der Klasse  3a sind Kassandra Schelepa und Linus Götz.

Die Klassensprecher der Klasse  3b sind Emely Marohn und Sven Gräper.

Die Klassensprecher der Klasse  4 sind Charlotte Schäfer und Fabio Fröhling

 

Lehrerinnen


Die Lehrerinnen von der Grundschule Roffhausen sind:

Fr. Rodewoldt, Fr. von Zabiensky, Fr. Mehrle, Fr.Kamin, Fr. Postlep, Fr.Toepel 
und Fr.Dykstra.


(Mannat und Leni)

Schulhof 

Auf unserem Schulhof gibt es sogenannte 
Bereiche. Es gibt den roten, gelben, grünen und 
blauen Bereich. In dem roten Bereich gibt es 
Sachen zum Klettern, Schaukeln und zum 
Turnen. In dem gelben Bereich gibt es nur einen 
Wald und einen Schotterplatz mit zwei Toren. Es 
gibt in dem grünen Bereich einen Sandkasten, 
Schaukeln und ein grünes Klassenzimmer. Und 
als Viertes gibt es einen blauen Bereich. Dort gibt 
es eine große Kletterwand und eine Spielzeug-
ausleihe. 


Hier unten siehst du sie:

Bücherei 

Jede zweite Woche gehen wir 
montags in die Bücherei und 
leihen uns Bücher aus. Man 
kann sich Gregs Tagebuch, 
Bücher über Hasen, Schweine, 
Kaninchen, Hühner, Vögel und 
noch viel mehr ausleihen. 

Schulnachrichten
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Interviews

Herr Fleischhauer 

Wie lange am Tag arbeitest du? 8,5 Std.


Was machst du so? Rasen mähen, für Ordnung 
sorgen, dafür sorgen, dass die Heizung, Licht, 
Wasser und Abwasser funktioniert. Dafür sorgen, 
dass die Brandmeldeanlage und das 
Pausenklingelzeichen in Ordnung sind. Ich bin der 
Chef von den Reinigungskräften. Dafür sorgen, dass 

der 

Frau Postlep 

Was ist dein Lieblingsfach? Deutsch


Was ist deine Lieblingspflanze? Rose


Magst du Tiere? Ja


Magst du die Schule? Ja


Wie lange bist du schon Lehrerin? Seit 2019


Was machst du für einen Sport? Trampolin & 
Joggen, Reiten, wenn ich die Zeit dafür finde.


Frau Schreiber 

Wann hast du Geburtstag? 27.01.1966


Wo wohnst du? In Middelsfähr


Magst du Lehrerin sein? Ich bin pädagogische 
Mitarbeiterin und finde es toll.


Frau Kamin 

Wo wohnst du? In Wilhelmshaven


Wie alt bist du? 60


Was ist dein Lieblingseis? Stracciatella


Was ist deine Lieblingsfarbe? Orange


Was ist dein Lieblingstier? Meerschweinchen


Frau Nanninga 

Wie alt bist du? 45 Jahre


Wo wohnst du? Roffhausen


Was ist deine Lieblingsfarbe? Blau, Pink


Was ist dein Lieblingstier? Jaguar


Frau Mehrle 

Was ist dein Lieblingsessen? Alles was mit und 
aus Kartoffeln gemacht wird.


Wie alt bist du? 30 Jahre


Magst du die Froschklasse? Ja <3


Wo wohnst du? In Cäciliengroden


Was ist deine Lieblingsfach? Mathe & Sport


Was ist dein Lieblingstier? Adler


Was ist deine Lieblingsfarbe? Grün


Frau Semmler 

Wie alt bist du?  psst


Wo wohnst du? Sande


Was ist dein Lieblingsessen? Grünkohl


Was ist dein Lieblingsfach? Schwimmen


Was ist dein Lieblingstier? Mein Hund Shiva


Frau Heurich 

Wie alt bist du?  64


Wo wohnst du? Wilhelmshaven


Was ist deine Lieblingsfarbe? Weiß + Blau


Was ist dein Sternzeichen? Wassermann


Was ist dein Lieblingstier? Delfin
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Die Teater AG        

Die 3. und 4. Klasse zeigt das Theaterstück der 
Grüffelo.

Die Schauspieler sind Lia, Sofie, Neele, 
Kassandra, Liza, Solay, Oscar, Florian, Ina, 
Mannat und Leni und unsere tollen Lehrer Fr. 
Höfers und Fr. von Zabienzky.


Die Näh-AG 

Die Näh-AG ist ein Paradies für fleißige 
Köpfchen. Viertklässler nehmen an dieser AG 
teil. Es macht Spaß und man näht Kissen, 
Taschen, Schürzen und viele weitere tolle Dinge. 
Mit den kleinen Nähmaschinen gelingt einem 
alles. Die Näh-AG wird von Frau Höfers geleitet. 
Es kostet wohl Nerven und braucht Geschick-
lichkeit, aber es macht Spaß.


(Emma)

Die AGs von unserer Schule: 

Ballspiele (Di, Mi, Do)


Theater (Mi)


Fensterbilder (Do)


Garten-AG (Di)


Kreatives Gestalten (Mi)


Textil (Di)


Nähen (Do)

Nach dem Unterricht:

Mensa 

Es gibt einen Wochenplan in der Mensa. Und in 
jedem Monat bestimmt man welches Essen es 
gibt. Anja macht das Essen. Wir sitzen in 
Klassengruppen - 1a, 1b und 2. Dann die 
Klassen 3a, 3b und 4.

Der Grüffelo 

In diesem Jahr plant die Theater-AG das Stück 
„Der Grüffelo“ aufzuführen. Es können zwei 
Schauspieler/innengruppen parallel für die 
Auftritte proben. Eine Gruppe wird bei der 
Verabschiedung der Viertklässler auftreten und 
die andere Gruppe bei der Einschulung der 
neuen Erstklässler. Das Stück „Der Grüffelo“ ist 
motivierend, die Texte sind durch Reime leicht zu 
lernen und die Kinder kennen das Buch bereits. 
Von daher fallen die Proben leicht, auch wenn 
das Spielen mit großen Gesten ungewohnt ist. 
Folgende Rollen werden besetzt: der Grüffelo 
(Liza & Oscar), die Maus (Lia und Sofie), der 
Fuchs (Solay), die Eule (Ina), die Schlange 
(Mannat & Leni) und der Erzähler (Neele, 
Kassandra und Florian). Die Kostüme wurden 
gemeinsam erarbeitet und ausgesucht. Die 
Bühnenbilder wurden auch selbst gefertigt. Wir 
danken dem Förderverein für die Spende zweier 
Funkmikrofone samt Empfänger. Da die Theater-
AG weiterhin bestehen soll, würden wir uns 
freuen, wenn wir im nächsten Jahr mit Unter-
stützung eine mobile Bühne bauen können.


(Beide: Liza)

Alltagstipp: 

Man sollte nett 

zueinander sein und 
zusammenhalten. Streiten gehört 
dazu, aber man sollte nicht zu viel 
streiten. Und man sollte der Welt 
immer ein Lächeln zeigen - das 

macht alle glücklich.

(Mara)
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Quiz 

1.) Was passiert mit dem Essen in deinem Mund?

	 S - Es wird vom Speichel nass gemacht.

	 R - Es wird nur zerkaut.


2.) Wie lang ist der Dünndarm bei einem Erwachsenen?

	 U - ungefähr 2m

	 O - über 4m


3.) Was ist 500+3-44+1?

	 F - 144

	 P - 460

	 Z - 160


4.) Was heißt Filzstift auf Englisch?

	 E - felt tip

	 A - ruler

	 L - listening


5.) Wie heißt eine Phase mit gutem Wetter?

	 L - Nulga

	 S - Wärmsprosse

	 R - Hochdruckgebiet


Lösungswort: _ _ _ _ _ 

Rätselseiten
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Finde: 

Nacht

Sonne

Ferien

Freude

Schule

Frühling

Nase

Erde

Tulpe

Tag


Scherzfragen 

1. Welcher Vogel schlüpft aus 
einem Ei, kann aber keine Eier 
legen?


2. Womit endet die Unendlichkeit?

3. Wie nennt man ein helles 

Mammut?

4. Was steht auf dem Grabstein 

eines Mathelehrers?

Rätsel: 

A) Du hast drei Boxen mit Aufschriften. Eine 
davon ist falsch. In einer von denen ist dein 
Lieblingsessen drin. Auf der ersten Box steht: 
„Hier ist dein Lieblingsessen nicht drin.“ Auf 
der zweiten Box steht: „Hier ist dein 
Lieblingsessen drin.“ Und auf der dritten Box 
steht: „ In der zweiten Box ist dein 
Lieblingsessen nicht drin.“


      In welcher Box ist dein Lieblingsessen? 


B. Du bist 6 Jahre alt. Dein Bruder ist doppelt so 
alt wie du. Wenn du 10 bist, wie alt ist dein 
Bruder dann?


Sagt der Schüler 
zum Lehrer: 
„Feuer!!!“

Antwortet der 
Lehrer: „Bitte in 
ganzen Sätzen 
sprechen.“
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Scherzfragen: 

1. Ein männlicher Vogel

2. Mit t

3. Hellmut

4. Damit hätte er nicht gerechnet.
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Lösung zu den Rätseln: 

A) Box 3

B) 16


Lösungswort vom Quiz: SUPER

Lösungen zu den Rätseln
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The new school 

 

My name is Lia and my family and I moved into a new house when I was about ten 
years old. I’ was really sad because I wouldn’t have been able to see my friends again. 
Well I went to a new school.  

It was my first day in my new school. Everything went fine but then a girl with blonde 
hair, wearing make-up and an orange dress came to me and she was really mean. She 
said things like: „You will never find friends….blah, blah, blah….“ 

But one day another new girl had her first day in my school. She was a friendly person 
and we became friends. We played every single day with each other, we chatted on 
Whatsapp and did a lot of other things. We were best friends. Her name is Anna and 
she was ten years old. She was from Germany.  

Ten years later, Anna and I still were friends and we did the same things as we did at 
school. Then I met Luna when I went to the zoo and Anna was really jealous about my 
friendship with Luna. Anna didn’t want to be my friend any longer. Luna has never been 
jealous and I had some more friends: Lena and Lara. We were four really good friends. 

 

Summer time 

Hi, this is the second part of my story. If you don’t know who I am: My name is Lia. My 
friends Luna, Lena, Lara and I are having lots of fun and we want to tell you a story.  

It was a really hot day and wem et at Luna’s house. We had a water gun and some 
water-filled balloons and we made each other wet. It was the best day ever, we had so 
much fun. The next day we went tot he beach. There wem et Luna’s friend Lisa, who 
was mean to me but Luna didn’t believe, what we told her and didn’t want to be our 
friend any longer.  

You want to know about Anna? Anna became the best friend oft he mean girl. They are 
both mean, so they get along pretty well.  

 

My adventures  

One day I went to a farm   with my friends. We got riding equipment such as a helmet, 
boots, trousers, a vest and a sweater. But the best was the horse I was allowed to ride. 
I could give her a name and I called her Mia. Mia is a friendly and beautiful horse, she 
was almost perfect to me. I loved riding her.  

We stayed on the farm for a couple of days and all of a sudden all of my friends got 
sick. I made them hot chocolate and tried to cheer them up. 

 

I often went horse-riding and Mia and I were a good team. We practised for races and 
won some of them. Lara and Lena had horses, too: Max and Emma. We spent much 
time riding and taking care of the horses. It was a wonderful time. 


By Lenja

Storytime
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Impressum

Schülerzeitung der Grundschule Roffhausen 

unter der Leitung von Petra Höfers.
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